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Kreisliga Jungen 15

TuS Esens : SV Wittmund 
Sonntag, 19.11.2023, 12:00 Uhr

Sieg für den TuS Esens

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TuS Esens im
Spiel der Kreisliga Jungen 15 gegen den SV Wittmund beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 30:3 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Pieper / De Cicco-tran und Zänker / Mulder, die Pieper / De Cicco-tran letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten nachfolgend Fischer / Utesch
beim 11:6, 11:4, 11:4 gegen Aschmoneit / Boelmann. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Tarek Pieper holte
anschließend mit einem 11:0, 9:11, 11:9, 12:10 gegen Felix Mulder einen Punkt für sein Team. Sehr
eindeutig war hierbei der Verlauf des ersten Satzes, der mit 11:0 für Pieper endete. Die richtige
Taktik hatte Lasse Fischer beim Erfolg in drei Sätzen gegen Max Zänker von Beginn an. Da gab es
nichts zu rütteln. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Genügend spielerische Mittel hatte daraufhin Leif Utesch letztlich parat, um Noah Boelmann zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim 3:0-Sieg gegen Arthur
Aschmoneit zeigte Leon De Cicco-tran seinem Gegner die Grenzen auf. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Beim Stand von 6:0 gingen die
Spitzenspieler des TuS Esens und des SV Wittmund in die Box. Beim 3:0 gegen Max Zänker fand
Tarek Pieper von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Durch das Ergebnis in diesem Einzel
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:0 für Pieper und 1:9 für Zänker seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Die richtige Taktik hatte Lasse Fischer beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Felix
Mulder von Beginn an. Genügend spielerische Mittel hatte Leif Utesch letztlich an der Hand, um
Arthur Aschmoneit zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 9:0. Die richtige Herangehensweise hatte Leon De Cicco-tran beim
nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Noah Boelmann ab dem ersten Ballwechsel. Die beiden Teams
verließen mit einem 10:0-Erfolg für den TuS Esens die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TuS Esens in der Saison nun 3 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 19.11.2023 gegen den TV
Friedeburg an. Für den SV Wittmund steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen TuRa Marienhafe
am 19.11.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:8 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TuS Esens

Doppel: Pieper / De Cicco-tran 1:0, Fischer / Utesch 1:0 
Einzel: T. Pieper 2:0, L. Fischer 2:0, L. Utesch 2:0, L. Cicco-tran 2:0 

 SV Wittmund
Doppel: Zänker / Mulder 0:1, Aschmoneit / Boelmann 0:1 
Einzel: M. Zänker 0:2, F. Mulder 0:2, A. Aschmoneit 0:2, N. Boelmann 0:2


